
 
 

 

  

 
 
 
 

 

 

 
Ablauf des PADI Open Water Diver 
 
Bestandteile 
Der PADI Open Water Diver Kurs besteht aus drei Teilen: 
  

• Tauchtheorie (5 Module) 
• Ausbildung im Schwimmbad (5 Module) 
• 4 Freiwassertauchgänge 

 
Für ihr Programm erhalten die Teilnehmer einen detaillierten Stundenplan zu Beginn des 
Kurses. 
 
 
Genereller Ablauf 
Tag 1: Samstag 
Der Kurs beginnt mit einer kurzen Orientierung in deren Rahmen wir den Papierkram 
erledigen und die Kursmaterialien gemeinsam anschauen. Dieses erste Treffen findet 
idealerweise vor Beginn des Kurses statt. Der „richtige“ Kursbeginn erfolgt an einem 
Samstag um 11:00 Uhr.  
 
Nach einer kurzen Vorstellungsrunde werden Tauch-Theoriefragen besprochen und offenen 
Fragen der Teilnehmer geklärt. Es folgt das Einkleiden und die Anpassung der Ausrüstung. 
Anschließend fahren wir gemeinsam zum Schwimmbad, wo die ersten beiden 
Schwimmbadmodule des Kurses durchgeführt werden und die Teilnehmer Gelegenheit 
haben, das Erlebnis der „Schwerelosigkeit unter Wasser“ zu genießen. 
Gegen 17:30 endet der erste Tag des Kurses.  
 
Tag 2: Samstag 
Nachdem eine Woche vergangen ist und die Teilnehmer die Zeit genutzt haben, um sich im 
Selbststudium (Buch und DVD) mit weiteren Themen der Tauchtheorie zu beschäftigen 
erfolgt wieder das Treffen in der Tauchschule. Auf dem Programm steht weitere 
Tauchtheorie und die Klärung offener Fragen. 
Anschließend geht es wieder in den Pool und gegen 17:30 ist der Tag beendet. 
 
Tag 3: Sonntag 
Am nächsten Tag geht es weiter mit dem Treffen in der Tauchschule (ca. 9:30 Uhr) und der 
anschließenden Fahrt zu unserem Freigewässer in Duisburg Rahm. 
Hier werden wir unsere ersten ben N beiden Freiwassertauchgänge durchführen, d. h. es 
wird richtig getaucht und mit etwas Glück haben wir Gelegenheit Barsche, Hechte, Muscheln 
und Krebse in ihrer natürlichen Umgebung zu beobachten. Gegen 15:00 Uhr endet dieser 
dritte Tag auf dem Weg zum PADI Open Water Diver.  
 
Tag 4: Samstag 
Nach weiterem Selbststudium (Buch und DVD) steht heute weitere Tauchtheorie, die Klärung 
offener Fragen und eine schriftliche Theorie-Abschlussprüfung auf dem Programm. Dabei 
handelt es sich um 50 Fragen, die im Multiple-Choice-Verfahren zu beantworten sind. Zum 
Bestehen benötigen die Teilnehmer eine Treffer-Quote von mindestens 75 %. 
Anschließend geht es wieder in den Pool, wo wir die letzten Übungen machen und Zeit 
haben, das bisher gelernte weiter zu üben und zu vertiefen. Gegen 17:30 ist der Tag 
beendet.



 
 

 

  

 
 
 
 

 

 
 
Tag 5: Sonntag 
Heute gibt es zwei weitere Freiwassertauchgänge! Wieder treffen wir uns in der Tauchschule 
(ca. 9:30 Uhr) und fahren anschließend zu einem unserer Freigewässer. Zu welchem, dass 
machen wir auch von den vorherrschenden Bedingungen abhängig. In jedem Fall werden wir 
zwei Tauchgänge unternehmen und dabei werden die Teilnehmer mehr und mehr das Gefühl 
erleben, selbstständig und eigenverantwortlich  zu tauchen und die Unterwasserwelt zu 
genießen. Und vielleicht bleibt nach dem vierten Tauchgang des Kurses ja auch noch Zeit 
(und Luft), um zu einem ersten selbstständigen Tauchgang aufzubrechen? 
 
Soweit der generelle Ablauf des Kurses. Sollten Sie einen anderen Ablauf oder eine 
individuelle Kursplanung wünschen, so ist dies grundsätzlich möglich. Sprechen Sie uns an! 
 
 
Brevetierung: 
Nach Abschluss des PADI Open Water Diver Kurses erhalten die Teilnehmer ein Brevet. 
Diese scheckkartengroße Plastikkarte weist den Inhaber als PADI OWD aus und ermöglicht 
es ihm, zukünftig überall auf der Welt seinem neuen faszinierenden Hobby nachzugehen, 
Tauchausrüstung zu leihen oder an Weiterbildungsaktivitäten teilzunehmen. 
 
Das Brevet wird von PADI produziert. In der Regel dauert es etwa 2 – 3 Wochen, bis das 
Brevet angekommen ist und im Divecenter zur Abholung bereitliegt. Bis dahin erhält der 
Teilnehmer ein vorläufiges Brevet, mit dem er oder sie sofort „lostauchen“ kann.  
 
 
 
 
 


